
 

 

 

 

 

 

Vergleich 
Lohngleichheitsanalysen Züricher Ge-
meinde- und Stadtverwaltungen 
 

 

Ausgangslage 

 

Frau und Mann haben Anspruch auf gleichen Lohn für gleichwertige Arbeit. Per 1. Juli 2020 trat die auf 12 

Jahre befristete Änderung des Gleichstellungsgesetzes betreffend Durchsetzung der Lohngleichheit in Kraft. 

Dieses verpflichtet Betriebe ab 100 Mitarbeitenden eine Lohngleichheitsanalyse durchzuführen. Die Analysen 

sollen dabei helfen, die im Gleichstellungsgesetz vorgeschriebene Lohngleichheit umzusetzen und Lohndiskri-

minierung aufgrund des Geschlechts zu verhindern. 

 

Ziel 

 

Die Gleichstellung und Chancengleichheit von Frau und Mann ist dem VZGV als zukunftsorientierter und attrak-

tiver Branchenverband sehr wichtig. Daher soll durch den VZGV ein Branchenweiter Vergleich dieser Lohn-

gleichheitsanalysen erstellt werden. Dadurch soll nicht nur die Vorbildwirkung der öffentlichen Verwaltungen ver-

stärkt und gefördert werden, sondern auch die Wichtigkeit des Themas unterstrichen werden. 

 

Die Eckdaten der Gemeinde- und Stadtverwaltungen wurden anhand einer kurzen Umfrage ermittelt. Die Ergeb-

nisse finden auf der nachfolgenden Seite.
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Gemeinde/Stadt 
Anz. in der Analyse berück-

sichtigte Mitarbeitenden (Zahl) 
Anteil Frauen (in Prozent) Anteil Männer (in Prozent) 

Sind Sie eine Ein-
heitsgemeinde 

 

Ungeklärte geschlechtsspezifi-
sche Lohndifferenz in Prozent 

Adliswil 510 67.6 32.4 Ja 0.7% 

Aeugst am Albis 10 60 40 Ja 0% 

Affoltern am Albis 353 72.8 27.2 Ja 0% 

Bassersdorf 152 68.4 31.6 Ja 2.8% 

Benken 4 80 20 Ja 4.2% 

Berg am Irchel 3 67 33 Nein 0% 

Bülach 408 68.4 31.6 Nein 2.3% 

Dachsen 7 330 140 Nein 0% 

Dietlikon 135 69.6 30.4 Nein 3.2% 

Egg 176 67.6 32.4 Ja 0.7% 

Eglisau 134 71.6 28.4 Nein 0.8% 

Erlenbach 144 71.5 28.5 Ja 0% 

Fällanden 108 74 34 Nein 2% 

Fehraltorf 150 70.7 29.3 Ja 0.5% 

Feuerthalen 224 73.7 26.3 Ja 10.3% 

Flurlingen 4 2 2 Nein 0% 

Freienstein-Teufen 7 240 280 Nein - 



 

Glattfelden 0 0 0 Ja 0% 

Gossau ZH 106 63.2% 36.8% Ja 3.6% 

Hettlingen 26 61.5 38.5 Ja 0% 

Hinwil 118 60.2 39.8 Nein 1.5% 

Hombrechtikon 188 72.3 27.7 Ja 3.2% 

Illnau-Effretikon 304 64 36 Ja 1.9% 

Kilchberg ZH 209 62.2 37.8 Ja 2.2% 

Langnau am Albis 188 71.3 28.7 Ja 10.7% 

Männedorf 225 65.3 34.7 Ja 3% 

Marthalen 7 43 57 Nein 0% 

Maur 166 67.5 32.5 Ja 2.3% 

Meilen 317 61,5 38.5 Ja 1.2% 

Neftenbach 121 63 37 Ja 1% 

Oberrieden 130 70 30 Ja 2.5% 

Oberweningen 5 80 % 20 % Nein 0% 

Opfikon 410 73.4 26.6 Ja 0% 

Ossingen 4 50 50 Nein 0% 

Pfäffikon ZH 242 74.4 25.6 Ja 2% 

Birmensdorf 95 82.1 17.9 Ja 8.7% 

Regensdorf 408 73.8 26.2 Ja 1.9% 

Richterswil 283 66.1 33.9 Ja 0.4% 

Schöfflisdorf 6 100 0 Nein 0% 

Schwerzenbach 35 65 35 Nein - 

Seuzach 129 72.9 27.1 Ja 2.1% 

Stammheim 46 52 48 Ja 0% 

Thalwil 272 59.2 40.8 Ja 5.8% 

Turbenthal 19 63 37 Nein 0% 

Uster 1090 71.7 28.3 Nein 4.4% 

Volken 3 100 0 Nein 0% 



 

Wald 149 69.8 30.2 Ja 1.2% 

Wallisellen 136 58.1 41.9 Nein 9.70% 

Wangen-Brüttisellen 118 85 33 Ja 4.7% 

Weiach 9 66.65 33.35 Ja 0% 

Weisslingen 24 46 54 Ja 4% 

Wetzikon 850 74.3 25.7 Ja 5.7% 

Wil ZH 10 ? ? Nein 0% 

Zollikon 451 64.5 35.5 Ja 3.60% 

Zürich 30062 57.13 42.86 Nein 1.1% 

 

An der Umfrage haben auch verschiedene Betriebe mitgemacht, die noch keine Ergebnisse vorliegend haben oder aufgrund der Grösse des Betrie-

bes keinen solchen Vergleich durchführen mussten. Diese Angaben wurden im Sinne der Übersicht oben nicht aufgeführt.  

 


